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t. Jodokus 
Kirchliche Nachrichten 

Juli und August 
 

Freude haben – Freude sein 

 

Liebe Mitchristen, 

 

unsere Welt wirkt 

im Moment oft aus 

dem Gleichgewicht 

geraten. Krisen, 

Konflikte und 

Unsicherheiten 

bestimmen die 

Nachrichten.  

Auch die Stimmung 

in unserem Land ist 

vielfach gedrückt. 

Vieles scheint 

schwierig, gefühlt 

wird alles teurer – 

und viele fragen, 

wer unsere 

Probleme wirklich 

lösen kann. 

Dabei merken wir: 

Das beschäftigt uns und die Menschen um uns herum. 
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Da wir aber freie Menschen sind, dürfen wir uns fragen: Lasse ich mich 

wirklich davon anstecken? Was bestimmt denn meine Gedanken, mein 

Herz, mein Handeln? 

Muss ich mich ärgern, immer mehr sorgen, oder entscheide ich mich 

bewusst für ein anderes Gefühl: die Freude?! 

Vielleicht klingt das zunächst nach einem etwas einfachen, schlichten 

Rezept: Freu dich, lächle die Probleme weg, mach „dein Ding“... 
Doch Freude ist nichts Oberflächliches. Sie ist eine Entscheidung, eine 

Haltung. Eine Einladung, den Blick zu verändern. Nicht, indem wir 

Herausforderungen ausblenden, sondern indem wir das Gute nicht 

übersehen. 

Freude beginnt oft ganz klein. In einem warmen Sonnenstrahl an 

einem Sommermorgen. In einem freundlichen Gruß auf der Straße. In 

einem Gespräch, das guttut. In einem Wort, das aufbaut statt 

niederdrückt. 

Und vor allem: in Menschen. In guten Begegnungen. In Augenblicken, 

in denen wir spüren: Da ist jemand, der es gut mit mir meint. Da ist 

Gemeinschaft. Da ist Leben. 

Solche Erfahrungen sind wie Sonnenstrahlen, die ins Herz gehen. Wer 

sie wahrnimmt, merkt: Da wächst etwas, das trägt. Da ist etwas, das 

wärmt, das guttut. 

Vielleicht sind wir gerade heute mehr denn je gerufen, diese Freude 

nicht nur zu suchen, sondern selbst weiterzugeben, denn Freude wirkt 

ansteckend: Ein freundliches Wort kann einen Tag verändern. Ein 

offenes Lächeln kann Mut machen. Ein zugewandter Blick kann 

jemandem zeigen: Du bist nicht allein. 

So können wir selbst zu Menschen werden, die „strahlen“. Nicht weil 

immer alles leicht ist, sondern weil sie aus einer inneren Quelle leben. 

Aus dem Vertrauen, dass Gott mitten im Leben da ist – auch in 

unruhigen Zeiten. 

„Sonnenschein erleben“ – das wünschen wir uns alle. Diese Sehnsucht 

erfüllt sich umso leichter, wenn wir selbst versuchen, für andere 

„Sonnenschein zu sein“. 
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Dafür müssen wir nicht alles schönreden. Aber wir können überlegen, 

wo und wann wir bewusst Licht, Wärme, Hoffnung und 

Menschlichkeit weitergeben, schenken können. 

Wenn wir so leben, verändern wir nicht gleich die ganze Welt. Aber 

wir verändern die Atmosphäre um uns herum. Und vielleicht beginnt 

genau dort etwas Neues – im Kleinen, im Alltäglichen, im Miteinander. 

Möge uns diese Freude tragen. Möge sie in uns wachsen. Und so 

wünsche ich Ihnen frohe und frohmachende Sommermonate! 

Herzlich Ihr Dekan Jörg Schuh 

 

Gottesdienstordnung 
 

Mittwoch, 01. Juli 2026 
18.30 Uhr  Döttingen Rosenkranzgebet 

   

Samstag, 04. Juli 2026 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 

19.00 Uhr  Langenfeld Vorabendmesse 
3. Jahrgedächtnis Horst Jünger / Jahrgedächtnis Elisabeth 
Schomisch, Langenfeld / Hl. Messe Lebenden und Verstorbenen 
der St. Jodokus Bruderschaft Löhndorf / Ehel. Norbert und Alma 
Berwind, Hafenpreppach / Ehel. Jakob u. Katharina Mannebach 
sowie leb. u. verst. der Fam. Mannebach u. Ehel. Ernst u. Erna 
Jünger sowie leb. u. verst. der Fam. Jünger / leb. und verst. der 
Familien Schomisch und Werner / Klaus und Heidi Racke, für 
Richard Racke und Barbara Müller, für die Familien Schäfer, 
Racke und Müller (Messdiener/-in: Philipp Rübel, Hannah Schlicht, 
Faris Topal, Sophia Freund) 

   

Sonntag, 05. Juli 2026   14. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig) 
 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Irma Stumpf 

13.30 Uhr  Herresbach lebendiger Rosenkranz 
   

   

Dienstag, 07. Juli 2026 
18.30 Uhr  Langscheid Hl. Messe 

Hl. Messe Hildegard Schlich sowie Frieda Nett 
   

Freitag, 10. Juli 2026   Hl.  Knud von Dänemark; Hl.  Erich von Schweden; 
                                       Hl.  Olaf von Norwegen 

18.30 Uhr  Kirchwald Hl. Messe 
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Samstag, 11. Juli 2026   Hl. Benedikt von Nursia 

18.00 Uhr  Langenfeld Wort-Gottes-Feier 
   

Sonntag, 12. Juli 2026   15. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Familien Nett, Rittinger 
und Jungrichter 

09.30 Uhr  Wanderath Hochamt 
Sechswochenamt Berta Retterath / 1. Jahrgedächtnis Friedel 
Wagner / Jahrgedächtnis Josef Mieden / Jahrgedächtnis Katharina 
Ley / Jahrgedächtnis Eduard Fasen, Virneburg / Jahrgedächtnis 
Willi Wagner, früher Mittelbaar / Hl. Messe Paula Mayan, 
Virneburg / Eheleute Martha und Wilhelm Nett / Leb. u. Verst. der 
Fam. Retterath, Ley und Andres 
(Messdiener/-in: Leonie Jütte, Lea Krämer) 

15.00 Uhr  St. Jost Andacht: Im Geist von Taizé   
Gebete, Lieder und Gedanken   

   

Montag, 13. Juli 2026   Hl.  Heinrich II. und hl. Kunigunde 

14.30 Uhr  Oberbaar Fatima Rosenkranz 
   

Samstag, 18. Juli 2026 
19.00 Uhr  Wanderath Wort-Gottes-Feier 

   

Sonntag, 19. Juli 2026   16. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Familie Mieden 
09.30 Uhr  Langenfeld Hochamt 

Sechswochenamt Gerhard Rausch / Jahrgedächtnis Elisabeth 
Langenfeld / Hl. Messe Eheleute Peter Mannebach und Eheleute 
Paul Groß und verstorbene Angehörige / Ehel. Stefan 
Schomischsowie verst. Angehörige / Gerhard Müller / leb. und 
verstorbene der Fam. Müller / leb. und verstorbene der Familie 
Schmitt ((Messdiener/-in: Heinrichs, S.; Holzem, J.; Pulvermacher, 
L.; Rübel, P) 

09.30 Uhr  Langscheid Kirmesgottesdienst 
   

Dienstag, 21. Juli 2026 
18.30 Uhr  St. Jost Hl. Messe 

   

Freitag, 24. Juli 2026   Hl.  Christophorus 

19.00 Uhr  Pastoraler Raum  Mayen - Freilichtmesse an der Jakobussäule  
mitgestaltet von der St. Matthias-Bruderschaft Mayen 
Fußpilger starten ab 18.00 Uhr an der Gaststätte Hubertusruh  
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Samstag, 25. Juli 2026   Hl. Jakobus, Apostel 
14.30 Uhr  Langscheid 

 
 
 

 

Dankamt zur Diamantenen Hochzeit 
von Ingeborg und Hubert Müller  

 

 

19.00 Uhr  Wanderath Vorabendmesse 
Hl. Messe Egon Schmitt sowie für Fam. Kirsten und Fam. Schmitt 
(Messdiener/-in: Florian Schäfer, Jakob Schäfer) 

   

Sonntag, 26. Juli 2026   17. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Gisela Bouhs sowie 
Ewald und Anneliese Fergen, Langenfeld 

09.30 Uhr  Kirchwald Hochamt 
10.00 Uhr  Acht Kirmesgottesdienst 
10.00 Uhr  Nitz Kirmesgottesdienst Hl. Anna 

 
15.00 Uhr  Langenfeld Taufe von Harvy Schlicht 

   

Dienstag, 28. Juli 2026 
18.30 Uhr  Herresbach Hl. Messe 

   

Samstag, 01. Aug. 2026   Hl.  Alfons Maria von Liguori 
19.00 Uhr  Langenfeld Vorabendmesse 

Hl. Messe Erich Müller und verstorbene Angehörige / Beatrix 
Mannebach / Gottfried Müller und Peter Theisen bestellt vom 
Jahrgang 1938 Müller (Messdiener/-in: Freund, S.; Holzem, H.; 
Jünger, M.; Schlicht, H.) 

   

Sonntag, 02. Aug. 2026   18. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Elisabeth Schomisch 
13.30 Uhr  Herresbach lebendiger Rosenkranz 

   

Dienstag, 04. Aug. 2026   Hl.  Johannes Maria Vianney 

18.30 Uhr  Arft Hl. Messe 
   

Mittwoch, 05. Aug. 2026   Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore, Rom 

18.30 Uhr  Döttingen Rosenkranzgebet 
   

Freitag, 07. Aug. 2026   Herz-Jesu-Freitag 

18.00 Uhr  Pastoraler Raum  Mayen - Andacht der SMB Mayen an der Schafstallkapelle  
St.-Veit-Straße/Ecke Alleestraße  

   

Samstag, 08. Aug. 2026   Hl.  Cyriakus; Hl.  Dominikus Guzmán 

14.00 Uhr  Acht Taufe von Nico Adams 
 

18.00 Uhr  Langenfeld Wort-Gottes-Feier 
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Sonntag, 09. Aug. 2026   Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)    
19. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Maria Jung 
09.30 Uhr  Wanderath Hochamt 

2. Jahrgedächtnis Helmut Schmitz / Hl. Messe Katharina Jonas 
best. vom lebendigen Rosenkranz / Stiftungsmesse Aloys Richter, 
Pfr. i. R.  
(Messdiener/-in: Henriette Schoen, Merle Bungarten) 

10.00 Uhr  Oberbaar Kirmesgottesdienst - Hl Donatus 
   

Dienstag, 11. Aug. 2026   Hl.  Klara von Assisi 
09.00 Uhr 

09.00 Uhr  
Langenfeld 
Herresbach 

Schulgottesdienst zur Einschulung 
Schulgottesdienst zur Einschulung 

18.30 Uhr  Oberwelschenbach Hl. Messe 
Hl. Messe Rosa Reuter und Gertrud Reder / Gertrud Reder 

   

Donnerstag, 13. Aug. 2026 
14.30 Uhr  Oberbaar Fatima Rosenkranz 

   

Freitag, 14. Aug. 2026   Hl.  Maximilian Kolbe 

18.30 Uhr  Kirchwald Hl. Messe mit Kräuterweihe 
   

Samstag, 15. Aug. 2026   Mariä Aufnahme in den Himmel 
15.00 Uhr  Wanderath Trauung von Marc Retterath und Julia Kreuer 

(Messdiener/-in: Leonie Jütte, Lea Krämer) 

19.00 Uhr  Wanderath Wort-Gottes-Feier 
   

Sonntag, 16. Aug. 2026   20. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Familie Hauprich und 
Mieden, Herresbach 

09.30 Uhr  Langenfeld Hochamt 
5. Jahrgedächtnis Hedwig Becker sowie für Ernst Becker / 5. 
Jahrgedächtnis Karl Wagner sowie für Margaretha Wagner / 10. 
Jahrgedächtnis Ferdi Wagner / Hl. Messe Irene Groß, Langscheid, 
und verstorbene Angehörige / leb und verst. der Fam. Mannbach-
Kaltz (Messdiener/-in: Freund, S.; Heinrichs, S.; Holzem, J.; Topal, F.) 

15.00 Uhr  St. Jost Andacht zur Eröffnung "Ewig Gebet" 
16.00 Uhr  St. Jost Anbetung - Eine Stunde mit Gott 
17.00 Uhr  St. Jost Hl. Messe mit Eucharistischem Segen  

und Kräuterweihe (Messdiener/-in: Jünger, M.; Pulvermacher, L.; 
Rübel, P.; Schlicht, H..) 

   

Dienstag, 18. Aug. 2026   Hl.  Helena 

18.30 Uhr  St. Jost Hl. Messe 
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Vorankündigung – Bitte Termin vormerken 

Die Pfarrei St. Jodokus weist schon jetzt auf einen besonderen Termin 

hin: 

Am Samstag, den 5. September 2026, wird 

Herr Kooperator Thomas Corsten im Rahmen einer feierlichen Messe 

in der Wallfahrtskirche Langenfeld in den wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet.  

Die Messe beginnt um 19:00 Uhr. Die Gemeinde ist herzlich 

eingeladen, diesen besonderen Anlass gemeinsam zu begehen. 

 

Samstag, 22. Aug. 2026   Maria Königin 

14.30 Uhr  Langenfeld Taufe von Noah Michels 
 

19.00 Uhr  Wanderath Vorabendmesse 
4. Jahrgedächtnis Martha Jonas / 4. Jahrgedächtnis Hedwig 
Weber, Döttingen / Jahrgedächtnis Maria Wagner, früher 
Mittelbaar / Hl. Messe Walter Schlich / Gerd Schumacher sowie 
verst. Eltern / Ehel. Alois u. Theresia Schäfer, Büchel 
(Messdiener/-in: Dominik Schäfer, Jakob Schäfer) 

   

Sonntag, 23. Aug. 2026   21. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Stephan und Margareta 
Thelen sowie lebende und verstorbene Angehörige 

09.30 Uhr  Kirchwald Hochamt 
Hl. Messe für den Erhalt unserer Umwelt 

18.00 Uhr  Wanderath Abendlob mitgestaltet durch den Kammerchor Mayen 
   

Dienstag, 25. Aug. 2026   Hl.  Ludwig IX. 
18.30 Uhr  Virneburg Hl. Messe 

   

Samstag, 29. Aug. 2026   Enthauptung Johannes des Täufers 

19.00 Uhr  Langenfeld Vorabendmesse 
4. Jahrgedächtnis Hannelore Kasper, Josef Kasper sowie leb. u. 
verstorbene Fam. Kasper u. Kaul (Messdiener/-in:  Freund, S.; 
Holzem, J.; Rübel, P.; Topal, F.) 

   

Sonntag, 30. Aug. 2026   22. Sonntag im Jahreskreis 

 Wanderath Ewiges Licht brennt in dieser Woche für: Helga Schmitt sowie 
lebende und verstorbene Angehörige 

15.00 Uhr  Wanderath Taufe Paul Lauermann 
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Lied des Monats 

 

Brot, das die Hoffnung nährt - Lied des Monats 
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Brot ist kostbar, ein paar Bissen sind das Grundlegendste, was wir zum 

Leben brauchen. Es ist kein Luxusgut und nichts Außergewöhnliches, aber 

es stillt den Hunger und gibt uns Kraft.  

 

Das eigentliche Brot des Lebens lässt sich aber nicht backen. Das, was uns 

nährt, unsere Hoffnung und unsere Kirche, ist nicht Sache unserer 

Planungen und Strategieworkshops. Das, was Glauben, Hoffnung und 

Liebe nährt, wird uns geschenkt – vom Himmel.  

Im Johannes-Evangelium heißt es (Joh 6,47-51):  

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer glaubt, der hat das ewige 

Leben.   

Ich bin das Brot des Lebens.  

 Eure Väter haben das Manna in der Wüste gegessen und sind gestorben.   

Dies ist das Brot, das vom Himmel kommt, damit, wer davon isst, nicht 

stirbt.   

Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. Wer von 

diesem Brot isst, der wird leben in Ewigkeit.“  

Das Brot des Lebens ist Jesus selbst. Wo er uns satt macht, wo wir aus 

seiner Liebe leben, da wird die Welt verwandelt.  

Thomas Corsten 
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                „St. Joster Andachten“                               
 

 

Sonntag, 12. Juli, 15:00 Uhr:        Im Geist von Taizé – Gebete, Lieder     

                                            und Gedanken   

Sonntag, 16. August, ab 15.00 Uhr: Im Zeichen der Eucharistie –   

Andacht, Gebetszeiten, und Abschluss mit eucharistischem   

Segen als  Ewiges Gebet der Pfarrei St. Jodokus  

 

In der Wallfahrtszeit: 

Mittwoch, 23. September, 17:00 Uhr: Im Zeichen des Heiligen Jodokus   
                             Rosenkranzgebet mit Gesätzen zum Heiligen Jodokus 
           

Mittwoch, 30. September, 17:00 Uhr: Im Zeichen des Heiligen Jodokus  
                             Rosenkranzgebet mit Gesätzen zum Heiligen Jodokus           
  

Mittwoch, 7. Oktober, 17:00 Uhr:      Im Zeichen des Heiligen Jodokus  
     Rosenkranzgebet mit Gesätzen zum Heiligen Jodokus 

           

Mittwoch, 14. Oktober, 17:00 Uhr:    Im Zeichen des Heiligen Jodokus  
Rosenkranzgebet mit Gesätzen zum Heiligen Jodokus          
mit Abschluss der Andachtsreihe 2026   
 

Herzliche Einladung 
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Fronleichnam der Pfarrei St. Jodokus 
-feucht und fröhlich- 

 Das Fronleichnamsfest findet nicht nur 60 Tage nach Ostern statt 

sondern für die Pfarrei St. Jodokus seit einigen Jahren an dem 

Wallfahrtsort St. Jost. 

Die Wetterprognosen haben das Nervenkostüm des Pfarrgemeinderates 

dieses Jahr stark beansprucht. Am Vortag wurde alles vorbereitet, um 

an drei Außen- Altären Fronleichnam zu feiern. Am Fronleichnam-

Morgen wurde beschlossen, Wetter-bedingt umschwenken. 

So musste der Gottesdienst in der Kapelle St. Jost stattfinden. Nachdem 

die Pilgergruppen aus Langenfeld und Wanderath eingetroffen waren, 

hat Pfarrer Jörg Schuh mit den Diakonen Hans-Georg Bach und Martin 

Nober den Festgottesdienst eröffnet: „Ich bin erfreut, dass trotz des 

Wetters so viele den Weg nach St. Jost gefunden haben.“ Die schöne 

Kapelle mit dem Blumenbild vor dem Altar war nahezu voll besetzt. 

Während des Gottesdienstes wurde der Blick immer wieder nach 

Draußen gerichtet. Geplant war eine verkürzte Prozession um die 

Kapelle mit einer Station vor dem kleinen Außenaltar neben der 

Kapelle. Daraus wurde nichts! Also ging es direkt zum nächsten 

Programmpunkt: Der Austausch und das Gespräch miteinander. Der 

vom Pfarrgemeinderat vorbereitete Kaffee mit Kuchen wurde 

pragmatisch in der Kapelle eingenommen. 

Der Pfarrgemeinderat blickt trotz der Anspannung dankbar auf dieses 

Fronleichnamsfest. Die Rückmeldungen von den Pilgern und 

Gottesdienstteilnehmern waren positiv und die Stimmung war trotz des 

Wetters ausgesprochen gut. Herzlichen Dank an Alle, die sich aktiv in 

die Vorbereitung und Durchführung eingebracht haben. 

  

 Text und Fotos: Bernd Heimermann 
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Lesung und Gespräch im Rahmen der 
Burgfestspiele Mayen mit 

Tobias Haberl 

Glauben, wo Gott nicht mehr 

selbstverständlich ist: 

„Unter Heiden. Warum ich trotzdem Christ 

bin“ 

 Sonntag, 5. Juli 2026 

 Altes Arresthaus, Mayen 

 14:00–16:00 Uhr 

Im Rahmen der Burgfestspiele Mayen lädt 

der vielfach ausgezeichnete Journalist und Autor Tobias Haberl zu 

einer Lesung mit anschließendem Austausch ein. In seinem Buch 

„Unter Heiden“ beschreibt er eindrucksvoll, wie er als gläubiger Christ 

in einer zunehmend säkularen Gesellschaft lebt und glaubt. 

Zur Person: 

Tobias Haberl (*1975 im Bayerischen Wald) ist Redakteur beim 

Süddeutsche Zeitung Magazin und Autor mehrerer Sachbücher. Er 

studierte Literaturwissenschaften in Würzburg und Großbritannien 

und wurde u.a. mit dem Theodor-Wolff-Preis und dem Deutschen 

Reporterpreis ausgezeichnet. In „Unter Heiden“ verbindet er 

persönliche Glaubenserfahrungen mit gesellschaftlicher Analyse – 

ehrlich, klug und berührend. 

Der Eintritt ist frei. Die kostenlosen Tickets können auf der Homepage 

der Burgfestspiele gebucht werden: 

www.burgfestspiele-mayen.de. 

Ein Klick zu den Tickets: 
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Einladung zu einer besonderen 
Veranstaltung aus Schauspiel, 
Text, Gesang und Musik von 

Verena Rendtorff 

musikalisch begleitet von 

Markus Busch 

 Sonntag, 2. August 2026 

 14:00 – 16:00 Uhr 

 Altes Arresthaus, Mayen 

Das Leben stellt 

uns Fragen: Was 

gibt uns Halt? 

Was stärkt uns? 

Wo finden wir Hoffnung? Diesen Fragen geht 

Verena Rendtorff in ihrer künstlerischen 

Darbietung nach. Viele erinnern sich sicherlich 

noch gut an ihre eindrucksvolle Kunstandacht in 

der Herz Jesu Kirche im vergangenen Jahr – nun 

ist sie erneut als Gast im Pastoralen Raum Mayen 

zu erleben.Mit Texten, Musik und Impulsen lädt 

die Künstlerin ein, innezuhalten und neue 

Zuversicht zu entdecken.  

Begleitet wird sie live von dem Kirchenmusiker  

Markus Busch. 

Die Veranstaltung gehört zur Reihe „Talk Kirche – Gott. 

Ich. Welt“, einer Kooperation des Pastoralen Raums 

Mayen, der KEB Koblenz und der Burgfestspiele Mayen. 

Ziel der Reihe ist es, Glaube, Leben, Kirche und Kultur 

miteinander ins Gespräch zu bringen 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Nachmittag auf den 
diesjährigen Burgfestspielen Mayen. 

Kostenlose Tickets unter: burgfestspiele-mayen.de 
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Konzertabend in Langenfeld 

Livemusik zum Historienfilm „Die Passion der Jungfrau von Orléans“ 

im Eifeldom Langenfeld mit dem Würzburger Domorganisten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein 

eindrucksvoller Konzertabend erwartet Besucherinnen und Besucher 

am Freitag, 21. August 2026 um 20:00 Uhr im Eifeldom in Langenfeld: 
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Der Förderverein für Kirchenmusik präsentiert eine Live-

Orgelimprovisation des Würzburger Domorganisten Prof. Stefan 

Schmidt zum Film „Die Passion der Jungfrau von Orléans“. Das Konzert 

ist Teil der Konzertreihe „ORGELwochen“ im Kultursommer 

Rheinland-Pfalz.  

Der Historienfilm „Die Passion der Jungfrau von Orléans“ (Frankreich 

1928; Regie: Carl Theodor Dreyer) rekonstruiert die Ereignisse rund um 

den Prozess gegen das 1431 hingerichtete französische Bauernmädchen 

Jeanne d’Arc.  Er gilt als einer der einflussreichsten Filme aller Zeiten 

und als außergewöhnliches Filmkunstwerk der frühen Filmgeschichte. 

Der erschütternde Stummfilm zeigt mit einer intensiven Bildsprache 

die letzten Stunden der französischen Nationalheldin Jeanne d’Arc, die 

nach quälenden Verhören 19-jährig auf dem Scheiterhaufen verbrannt 

wird. An der Orgel wird Stefan Schmidt diese Bildsprache mit einer 

einfühlsamen Improvisation untermalen.  

Domorganist Prof. Stefan Schmidt, Würzburg, Jahrgang 1966, studierte 

katholische Kirchenmusik an der Robert-Schumann-Hochschule in 

Düsseldorf und legte anschließend an der Musikhochschule 

Saarbrücken das Konzertexamen im Fach Orgel bei einem der weltweit 

führenden französischen Orgelvirtuosen, Prof. Daniel Roth (Paris) ab. 

Seit 2005 wirkt er als Domorganist in Würzburg. Als Honorarprofessor 

leitet er an der Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf im 

Studiengang Kirchenmusik eine Orgelklasse für Interpretation und 

Improvisation. Er ist ein international gefragter Interpret und 

Improvisator und begleitet regelmäßig künstlerisch wertvolle 

Stummfilme. Zahlreiche CD-Einspielungen dokumentieren sein 

künstlerisches Wirken. 

 

Foto: “La passione di Giovanna d'Arco“ von Breve Storia del Cinema, Public Domain 

Mark 
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kirchRAUMpilot*innen Kirchwald 

Neuer Raum in alten Mauern - 

Kirchwald und Kehrig öffnen ihre Kirchen für die Dorfgemeinschaft 

und die Region 

Fair schenken, teilen, tauschen bei Kaffee und Kuchen in Kirchwald 

Am Sonntag, 28. Juni 2026, ab 15 Uhr, sind alle Bürger*innen aus 

Kirchwald und der Region zu 

Kaffee, Kuchen und kühlen 

Getränken in die Kirche St. 

Dionysius eingeladen. Café 

plus Tauschmarkt sind offen 

für alle. Fair schenken, teilen, 

tauschen ist die Devise, damit 

gut erhaltene Gegenstände 

nicht zu schnell auf dem Müll 

landen.  

Dieses Angebot wird von den 

kirchRAUMpilot*innen 

Kirchwald gemeinsam mit 

dem Team Dionysius 

gemacht. An diesem 

Nachmittag startet eine Reihe 

von Initiativen, die die alte 

Kirche und ihr Außengelände 

zu einem neuen lebendigen 

Begegnungsraum machen kann. Alle sind eingeladen, vorbeizuschauen 

und auch eigene Ideen für die aktive Gestaltung des neu geschaffenen 

Raumes einzubringen. Die KiTa Mäuseturm und einige 

Grundschulkinder haben bereits damit begonnen. 

 

Kontakt: Mechthild Peters für die kirchRAUMpilot*innen Kirchwald, 

AlteSchuleKirchwald@gmail.com 

mailto:AlteSchuleKirchwald@gmail.com
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BU: kirchRAUMpilot*innen in Kirchwald und Studierende der 

Hochschule 

Koblenz räumen 

um für mehr 

Leben in alten 

Kirchenmauern 
(Foto: Stan Schüller) 

 

 

 

 

 

 

Mittsommer feiern in der Kehriger Kirche 

Das neue Kultur Café Kehrig in der Kehriger Kirche hatte am 21. Juni 

2026, anlässlich des Mittsommers zum gemeinsamen Feiern mit einem 

bunten Buffet und Getränken eingeladen. Eine Bücherecke und der 

Kinder Kreativraum standen für die Beschäftigung der Kinder im 

Kirchenraum kostenfrei zur Verfügung. Bereits zum dritten Mal 

erprobten die kirchRAUMpilot*innen in Kehrig das Kultur Café in der 

Kirche. Das neue Ambiente und die Geselligkeit kommen gut an, 

während die Teens bereits ihre konkreten 

Wünsche für die weitere Ausgestaltung des 

Kreativraums geäußert haben. 

 

 BU: Kaffeetisch im Kirchenschiff: 

kirchRAUMpilot*innen in Kehrig erproben, wie 

es ankommt bei den Gästen (Foto: A. Keiffenheim) 
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Offener Raum für viele statt geschlossener Kirche für wenige 

Den Projekten der kirchRAUMpilot*innen in Kehrig und Kirchwald ist 

gemeinsam, dass aus „Anlasskirchen“ alltäglich genutzte Räume für die 

Dorfgemeinschaft werden sollen. In Kirchwald nutzt die KiTa 

Mäuseturm den neu gewonnenen Raum schon zum Singen und 

Trommeln oder auch zum Ruhefinden. Grundschulkinder treffen sich 

in der Kirche zum Spielen, Lernen und gegenseitigen Kennenlernen in 

neuer Umgebung. In Kehrig entdecken nicht nur Kinder mit ihrer 

Kreativität, sondern auch die Katholische Frauengemeinschaft den 

Kirchenraum neu. 

 

Die Initiator*innen der Projekte, die kirchRAUMpilot*innen, laden 

ausdrücklich dazu ein, eigene Ideen mitzubringen und die Räume 

dadurch aktiv weiterzuentwickeln. Das Ziel des Projektes 

kirchRAUMpilot*innen ist klar formuliert: die Kirche soll sich von 

einem oft geschlossenen Raum für wenige zu einem häufig geöffneten 

Ort für viele entwickeln. Ziel ist ein lebendiger Begegnungsraum für 

die ganze Dorfgemeinschaft, der die Gemeinschaften in Kehrig und 

Kirchwald stärkt und die Region bereichert.  

 

Gefördert wird das durch den Verbund von Verbandsgemeinde 

Vordereifel, Bistum Trier und der Hochschule Koblenz getragene 

Projekt kirchRAUMpilot*innen durch das Bundesministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Heimat. 
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Abendlob mit dem Kammerchor Mayen in Wanderath 
 
Zu einem musikalisch gestalteten Abendlob laden der Pastorale 
Raum Mayen und der Kammerchor Mayen am Sonntag, 23. August 
2026, um 18:00 Uhr in die Kirche St. Valerius Wanderath herzlich 
ein. 

Die Feier verbindet Chorgesang, Gebete und meditative Texte zu 
einer besinnlichen Stunde am Abend. Musikalisch gestaltet wird das 
Abendlob vom Kammerchor Mayen, der mit ausgewählten 
geistlichen Werken den Charakter der Andacht unterstreicht und 
Momente der Ruhe und Einkehr schafft. 

Meditative Impulse und gemeinsame Gebete laden dazu ein, den 
Alltag für eine Zeit hinter sich zu lassen, zur inneren Ruhe zu finden 
und den Sonntagabend in einer Atmosphäre der Besinnung 
ausklingen zu lassen. 

Der Eintritt ist frei 

 Wir freuen uns auf alle Besucherinnen und Besucher! 

Kammerchor Mayen                                       Text und Foto: Iris Kaufung 
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© Iris Kaufung 
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©Pastoraler Raum Adenau-Gerolstein 

 

Fußwallfahrt von Wanderath nach Barweiler 

-Vorankündigung- 

Die Fußwallfahrt für den Bezirk Wanderath ist  

am Samstag, den 5. September 2026 geplant. 

Um diese Wallfahrt organisatorisch vorzubereiten und um die 

Interessenten im Vorfeld direkt über den Ablauf zu informieren, bitten 

wir darum, sich bis zum 15. Juli im Pfarrbüro oder bei Bernd 

Heimermann ( bernd.heimermann@web.de / 02691 3646) anzumelden 

 

 

Fußwallfahrt von Langenfeld nach Barweiler 

-Vorankündigung- 

Herzliche Einladung zur traditionellen Fußwallfahrt Langenfeld nach 

Barweiler am Samstag, 12. September 2026. 

Treffpunkt ist um 8.00 Uhr an der Wallfahrtskirche St. Quirinus, um 

den Pilgersegen in Empfang zu nehmen. 

Bei Fragen oder für Anregungen wenden Sie sich bitte an die 

Brudermeisterin Monika Schomisch, Tel.: 015209545083 

 

https://www.sankt-jodokus.de/aktuelles/news/artikel/Fusswallfahrt-von-Langenfeld-nach-Barweiler/
mailto:bernd.heimermann@web.de
https://www.sankt-jodokus.de/aktuelles/news/artikel/Fusswallfahrt-von-Langenfeld-nach-Barweiler/
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Kläpperfest – Langenfeld 
 

Hallo, liebe Kläpper-Freunde aus Langenfeld,  
unser an Ostern angekündigtes Pizza-Essen auf dem Schulhof 
steht nun vor der Tür. 
Wir wollen noch einmal alle Kläpper-Freunde aus Langenfeld, 
besonders aber die Kinder dazu herzlich einladen. 
Es gibt unterschiedliche Pizzen, Getränke und Eis zum Nachtisch. 
Alles ist für die Kläpper-Fans kostenlos.  

Ort:   Schulhof Langenfeld 

Datum:   Freitag, 07. August 2026 

Zeit:  16.00 Uhr 
Das Kläpper-Team Anna, Sonja, Paul und Roswitha wünscht den 
Kindern schöne Ferien und den Erwachsenen einen ruhigen 
Urlaub. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn alle dabei sein könnten.  
 

Pfarrbüro St. Jodokus Langenfeld 

In der Zeit vom 26.06. bis 13.07.2026 ist das Pfarrbüro 
geschlossen.  

 Bitte wenden Sie sich während dieser Zeit  
an das Pfarrbüro St. Lukas – Mayen 

    Kirchplatz 11, 56727 Mayen    

      Telefon: 02651 / 76260   

      E-Mail: pfarrei-mayen@bistum-trier.de 

mailto:pfarrei-mayen@bistum-trier.de
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So erreichen Sie uns 
 

 

Pfarrbüro der Pfarrei St. Jodokus  
Mayener Str. 1, 56729 Langenfeld 
Pfarrsekretärin: Frau Heike Becker 

 

Öffnungszeiten 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr   Donnerstag: 14.30 – 17.00 Uhr 

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns auf dem Anrufbeantworter 
oder per E-Mail Ihre Anliegen mitteilen, wir rufen Sie zurück.  

 
Tel.: 02655-1342  

E-Mail: pfarrei.sankt-jodokus@bistum-trier.de  
Homepage: www.sankt-jodokus.de 
 

   Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde Langenfeld St. Jodokus 
IBAN: DE89 5765 0010 0098 0788 50 

Ihr Seelsorgeteam  
Pastor Jörg Schuh 
Kirchplatz 11, 56727 Mayen, Tel. 026 51 / 76 260  
E-Mail: joerg.schuh@bistum-trier.de  

Kooperator Thomas Corsten 
Kirchplatz 11, 56727 Mayen, Tel. 02651/ 76 260  
E-Mail: thomas.corsten@bistum-trier.de  

Diakon Hans Georg Bach 
über das Pfarrbüro oder mobil 0171 2165494 
per Mail: hans-georg.bach@bistum-trier.de 

Diakon Martin Nober 
über das Pfarrbüro oder mobil 0170 4769019 
per Mail: martin.nober@bistum-trier.de 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 15. August  

Alle Beiträge und alle Messintentionen, die danach eingereicht werden, können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.  

In der Zeit vom 26.06. bis 13.07.2026 ist das Pfarrbüro geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich während dieser Zeit an das Pfarrbüro St. Lukas – Mayen 

    Kirchplatz 11, 56727 Mayen         Telefon: 02651 / 76260   
      E-Mail: pfarrei-mayen@bistum-trier.de 

http://www.sankt-jodokus.de/
mailto:martin.nober@bistum-trier.de

